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Scheuerpflug holten die Gäste vom Flughafen ab, zeigten ihnen 
Neuendettelsau, begleiteten sie zu den Trainings und den Veran-
staltungen und waren bei Bedarf immer zur Stelle. Im Vorfeld des 
Besuchs hatte das Host Town Team sich alle Mühe gegeben, um 
Anna, Roger, Sharon, Deborah, Franklyn und Stacy Ann ihren Auf-
enthalt so bequem und schön wie möglich zu machen. Und ab-
gesehen von Schwierigkeiten am Ankunftstag gelang dieses Vor-
haben auch. Komplikationen am Flughafen in Paris sorgten dafür, 
dass die Gruppe nicht mittags, sondern erst spät am Abend des 
12. Juni in Neuendettelsau eintraf. Doch glücklicherweise waren 
schließlich alle wohlbehalten in Gästezimmern von Mission Eine-
Welt untergebracht. Gleichzeitig mit der Delegation war Christine 
Schunack, offizielle Beauftrage von den Special Olympics World 
Games, nach Neuendettelsau gekommen. Sie begleitete die Grup-
pe in den kommenden Tagen.

Ausflug nach Bruckberg

Am folgenden Tag unter-
nahm das Host Town Team 
mit seinen Gästen einen Aus-
flug nach Bruckberg. Bürger-
meisterin Ursula Weiß und 
Petra Hinkl, Leiterin Bereich 
Wohnen Bruckberg, begrüß-
ten die Delegation. Sportbe-

auftragter Martin Hötzl übernahm die Führung der Gruppe und 
zeigte ihr sowohl das Schloss als auch Teile des Bereichs Wohnen 
und die Reittherapie. Die karibischen Gäste waren sehr interessiert 
und Roger schloss spontan Freundschaft mit dem Bewohner Stef-
fen, der den Besuchern begeistert sein Zimmer zeigte und die glei-
che Lichterkette dort hängen hatte wie Roger in seinem Zimmer in 
Sint Maarten. Auf dem Rückweg lernten Sharon & Co. gleich noch 
2. Bürgermeister Andreas Steinbauer kennen, der sie im Bus zurück 
nach Neuendettelsau kutschierte.

empfang im rathaus

Wie Popstars fühlten sich unsere Gäste, als sie am Mittwochmor-
gen ins Rathaus kamen, um sich dort mit Bürgermeister Christoph 

Sint Maarten zu Gast  
bei (neuen) Freunden

Hinten v. li: 1. Bgm. Christoph Schmoll, Franklyn Carty, Deborah Rom-
bley, Athletensprecherin Stefanie Scherer, 3. Bgm. Sigi Horn, Christine 
Schunack (SO)
Vorne: Anna Verloop, Sharon Cangieter, Stacy-Ann Bright-Violenus, 
Roger Jeffers

Besucher aus allen Teilen der Welt sind nichts Ungewöhnliches in 
Neuendettelsau. Mission EineWelt und andere Einrichtungen am 
Ort sind schließlich global vernetzt und der internationale Aus-
tausch ist sehr rege.
Doch Gäste zu begrüßen, die an Olympischen Spielen teilnehmen, 
das ist auch für Neuendettelsau etwas ganz Besonderes. Die beiden 
Schwimmer Anna Verloop und Roger Jeffers und ihr vierköpfiges 
Betreuerteam, kamen im Rahmen des Host Town Programms der 
Special Olympics World Games Berlin 2023 den weiten Weg von 
Sint Maarten (Karibik) nach Neuendettelsau. Hier fühlten sie sich, 
eigenen Aussagen zufolge, rundum wohl und sehr willkommen. 
Dabei, so gestand Delegationsleiterin Sharon Cangieter lachend, 
hätten sie eigentlich gar nicht nach Neuendettelsau kommen wol-
len: „Wir hatten den Namen nie zuvor gehört und wussten nicht 
mal, wo das ist.“ Zum Glück aber seien sie der Gemeinde zugeteilt 
worden, so Sharon weiter, denn sie seien hier so freundlich aufge-
nommen worden und man kümmere sich so gut um sie alle. Die-
se Worte galten vor allem 3. Bürgermeister Sigi Horn, der sie den 
gesamten Besuch hindurch umsorgte. Tatkräftig unterstützt wurde 
er dabei von Gerd Scheuerpflug, der extra aus Jordanien angereist 
war, um die Special Olympics mitzuerleben und dem Host Town 
Team als Dolmetscher zur Verfügung zu stehen. Sigi Horn und Gerd 
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Schmoll zu treffen. Die Rathausbelegschaft stand im Hof und 
schwenkte Sint-Maarten-Fähnchen zur Begrüßung. Vollkommen 
überwältigt zückten Stacy und Franklyn die Handys, um den herz-
lichen Empfang festzuhalten. Schließlich zog die Delegation fröh-
lich winkend in den Sitzungssaal ein, wo sie sich gemeinsam mit 
Christine Schunack (SO) und Athletensprecherin Stefanie Scherer 
in das Goldene Buch der Gemeinde eintragen durften. Christoph 
Schmoll erklärte, dass der Eintrag ins Goldene Buch in Deutschland 
eine Tradition für besondere Gäste sei. Er werde die Gemeinde im-
mer an den Besuch erinnern und stehe symbolisch für die Verbun-
denheit zwischen Neuendettelsau und Sint Maarten. Im Namen 
der Delegation dankte Sharon Cangieter dem Bürgermeister und 
dem Rathausteam für den herzlichen Empfang. „Ihr wisst gar nicht, 
was es uns bedeutet, wenn wir so weit von zu Hause sehen, dass 
jemand unsere Landesfahne schwenkt. Wir fühlen uns so wohl bei 
Euch, Ihr seid alle so freundlich.
Wir schreiben für Euch in dieses Buch, aber Ihr habt in unsere Her-
zen geschrieben.“
Für die Mittagszeit hatte sich hoher Besuch angekündigt. Erwin 
Horak, Präsident von Special Olympics Bayern, war angereist, um 
die Gäste in Bayern zu begrüßen. Nach einem Austausch über In-
klusion und die Möglichkeiten für Menschen mit Beeinträchtigung 
im Bereich Sport ging es zum gemeinsamen Mittagsessen bei Mis-
sion EineWelt.

Fun Games und Fränkischer Abend
Für das abwechslungsreiche Programm am Mittwochnachmittag 
hatte das P-Seminar des Laurentius-Gymnasiums gesorgt. Auf dem 
Gelände des Alfred-Kolb-Sportzentrums hatten die Schülerinnen 
und Schüler die „Fun Games“ organisiert. Hilfe beim Aufbau und 
den Vorbereitungen erhielten sie von Steffen Raum und Gemein-
demitarbeitern. An diesen inklusiven Spielen, bei denen Spaß und 
Gemeinschaftssinn im Vordergrund standen, nahmen sowohl Ro-
ger, Anna und ihre Betreuer als auch zahlreiche Neuendettelsauer/
innen (vor allem aus dem Bereich Wohnen sowie Schüler/innen 
der örtlichen Schulen) teil. Das zwölfköpfige P-Seminar hatte sich 
einiges einfallen lassen: Hürdenlauf, Torschießen, Tauziehen, Hüt-
chenslalom mit Bällen auf einem Löffel, Angeln in Planschbecken 
und noch einiges mehr.

Die Sportlerinnen und Sportler 
wurden mit Snacks und Geträn-
ken versorgt. Für die Zuschauer 
gab es Kaffee, Kuchen und kalte 
Getränke an. Doris Reinelt führte 
als Moderatorin souverän durch 
das Programm des Tages. Alle 
Teilnehmer/innen hatten sicht-
lich Freude an den Spielen und 

legten großen Ehrgeiz an den Tag. Ihre Leistungen belohnte das P-
Seminar mit Urkunden und Süßigkeiten. Krönender Abschluss der 
Fun Games war der Fackellauf rund um das Fußballfeld. Jeder, der 
wollte, durfte die Fackel ein Stück tragen. Den Anfang machte Bür-
germeister Schmoll. Ins symbolische Ziel, ein großes Schild mit der 
Aufschrift „466 Kilometer nach Berlin“, trugen Sigi Horn und Sharon 
Cangieter die Fackel gemeinsam, Arm in Arm.

Den Tag ausklingen ließen 
die Gemeinde und ihre neuen 
Freunde bei einem festlichen, 
fränkischen Abend im Hotel 
Sonne mit typisch fränkischen 
Gerichten und Musik von der 
Blaskapelle der Feuerwehr. Das 
bunte Liederprogramm, das von 
klassischen Blasmusik-Stücken 

bis hin zu einem Beatles-Medley reichte, begeisterte unsere kari-
bischen Gäste so sehr, dass sie spontan zu tanzen begannen. Der 
Abend endete mit dem unvermeidlichen Abschiednehmen. Be-
reits früh am Donnerstagmorgen sollte die Delegation gemeinsam 
mit Christine Schunack und der Ansbacher Delegation aus Laos 
in Richtung Berlin aufbrechen. Sharon bekräftigte nochmals ihre 
zuvor geäußerten Worte der Dankbarkeit. „Wir haben hier neue 

Freunde gefunden.“, Sigi Horn erwiderte ergriffen: „Ihr verlasst mor-
gen Neuendettelsau, aber nicht unsere Herzen.“ Zur Erinnerung an 
ihren Besuch überreichte er Sharon, Anna, Roger, Stacy, Deborah 
und Franklyn jeweils eine Geschenktüte. Seinen Dank richtete Sigi 
Horn an all diejenigen, die ihn bei der Vorbereitung und während 
des Besuchs tatkräftig unterstützt hatten: das Host Town Team be-
stehend aus Diakoneo- und Gemeindemitarbeiter/innen, das Di-
rektoren-Ehepaar Gabriele und Hanns Hoerschelmann stellvertre-
tend für Mission EineWelt, der TSC (hier vor allem Matthias Honold, 
Steffen Raum, Willi Lennert und Herbert Wedel), das P-Seminar, 
Doris Reinelt und ganz besonders Gerd Scheuerpflug, dessen fröh-
liche Omnipräsenz und Sprachkenntnisse dafür gesorgt hatten, 
dass sich alle bestens miteinander verständigen konnten.

Olympische Spiele
Mittlerweile sind die Special Olympics World Games beendet und 
auch wenn keiner unserer Freunde eine Medaille mit nach Hause 
nehmen konnte, wird es doch ein unvergessliches Erlebnis für alle 
Beteiligten bleiben. Christoph Schmoll reiste mit Claudia Goth von 
Diakoneo nach Berlin und durfte mit der Delegation aus Sint Maar-
ten ins Berliner Stadion einlaufen: „Ein überwältigender Moment!“. 
Zudem traf er dort Sharon Cangieters Chef Rodolphe Samuel, Sint 
Maartens Minister für Bildung, Kultur, Jugend und Sport. Auch 
die Veranstalter der Spiele zeigten sich sehr zufrieden: „Insgesamt 
330.000 Menschen besuchten die Weltspiele, die Wahrnehmung 
im Fernsehen und allen anderen Medien war überragend. Die 
Athlet*innen […] genossen durchweg die großartige Stimmung.“ 
Bleibt zu hoffen, dass die Spiele einen nachhaltigen Effekt auf den 
Erfolg der Inklusionsbewegung in Deutschland haben. Für alle 
Neuendettelsauer Beteiligten am Host Town Programm jedenfalls 
war es ein tolles Erlebnis – und der Kontakt zu den Freunden aus 
Sint Maarten soll auf jeden Fall erhalten bleiben!

Fotos: Carl Ruf, Host Town Team
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Sie haben die Geschäftsidee – Wir haben den Platz!
Die Gemeinde Neuendettelsau verkauft:

Gewerbefläche im Gewerbegebiet Fürschlag III

•	 4.938m²
•	 voll erschlossen
•	 Glasfaseranschluss
•	 Nur 100 Sekunden zur Autobahn A6

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei uns bis spätestens 15. September!
Ansprechpartner: Bauamt Neuendettelsau, Alexander Ruthardt / Markus Büchler, bauamt@neuendettelsau.eu, 
09874/502 314
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Polizei� 110

Feuerwehr/alle Notfälle� 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
(Hausarztvertretung)� 116 117

Zahnärtlicher Notfalldienst
■■ Samstag, 8.7. und Sonntag, 9.7.2023 

	 Dr. (UMF Temeschburg) Corina Adriana Botar, Karlsplatz 8
	 91522 Ansbach, Tel.. 0981/2776

■■ Samstag, 15.7. und Sonntag, 16.7.2023 
	 Dr. Jürgen Kaul MScr, Nördlinger Str. 2
	 91126 Schwabach, Tel. 09122/873688

Apothekendienst
Dienstbereitschaft außerhalb der üblichen Geschäftszeiten

■■ 05.07.2023	 Neue Apotheke Lichtenau, Ansbacher Straße 3a
					     Lichtenau, Tel. 09827/2401225

■■ 06.07.2023	 Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24
					     Windsbach, Tel. 09871/372

■■ 07.07.2023	 Ginkgo-Apotheke , Heinrich-Brandt-Str. 25
					     Windsbach, Tel. 09871/7060506

■■ 08.07.2023	 Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3
					     Petersaurach, Tel. 09872/9528844

■■ 09.07.2023	 Heide-Apotheke, Dinkelsbühler Str. 11
					     Bechhofen, Tel. 09822/5992

■■ 10.07.2023	 Stadt-Apotheke, Vordere Gasse 25
					     Herrieden, Tel. 09825/306

■■ 11.07.2023	 Fontana-Apotheke, Fürther Str. 29
					     Heilsbronn, Tel. 09872/9572720

■■ 12.07.2023	 Markt-Apotheke, Ansbacher Str. 28
					     Bechhofen, Tel. 09822/228

■■ 13.07.2023	 Weigel-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 18
					     Wolframs-Eschenbach, Tel. 09875/291

■■ 14.07.2023	 Laurentius-Apotheke OHG, Johann-Flierl-Str. 35
					     Neuendettelsau, Tel. 09874/67820

■■ 15.07.2023	 Löhe-Apotheke, Bahnhofstr. 7
					     Neuendettelsau, Tel. 09874/68200

■■ 16.07.2023	 Neue Apotheke Lichtenau, Ansbacher Straße 3a
					     Lichtenau, Tel. 09827/2401225

■■ 17.07.2023	 Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24
					     Windsbach, Tel. 09871/372

■■ 18.07.2023	 Ginkgo-Apotheke, Heinrich-Brandt-Str. 25
					     Windsbach, Tel. 09871/7060506

Elektrizitäts- und Wasserwerk 
Für Notfälle ist das gemeindliche Elektrizitäts- und Wasserwerk so-
wie die Gasversorgung  unter Tel.: 0172-8115020, die Kläranlage 
unter  Tel.: 0179-1176244 erreichbar.

Main-donau netzgesellschaft:
Zentrale Störungsannahme - Strom: 0800 234-2500

Notrufnummer Reckenberg-Gruppe: 
Während der allgemeinen Dienstzeit: 09831/6781-0. 
Nach Dienstschluss und an Sonn- und Feiertagen:  0172/8102334 

Not- und Apothekendienste

Öffnungszeiten
Rathaus
Telefon 09874/502-0
Montag – Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr
Montag� 14:00 – 18:00 Uhr
Zusätzlich:
Dienstag – Donnerstag� 14:00 – 16:00 Uhr nur mit Termin!

Gemeindebücherei
Montag – Freitag� 10:00 – 12:00 Uhr
Montag� 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch� 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag� 14:00 – 17:00 Uhr

Freizeitbad Novamare
Montag – Freitag� 15:00 – 22:00 Uhr
(in den bayerischen Ferien bereits ab 13:00 Uhr)
Samstag, Sonntag� 10:30 – 18:00 Uhr

Bahnhof Neuendettelsau 
Bahnhofstr. 28
Telefon 09874/42 36
Montag – Mittwoch� 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, Freitag� 13:00 – 17:00 Uhr

Abfallwirtschaft:
Wertstoffhof 
Sommeröffnungszeiten 01. April bis 31. Oktober
Mittwoch� 13:30 – 17:00 Uhr  
Samstag� 09:00 – 13:00 Uhr 

Abgegeben werden kann:
Sperrmüll – Sammelcontainer: Es darf nur sperriges Material, das 
nicht in die Restmülltonne passt wie z.B. Polstermöbel, Matratzen, 
Gardinenstangen, Teppichböden usw. abgegeben werden.

NVP-Kunststoffe – Sammelcontainer: z.B. Blumenkästen, Eimer 
oder Kinderspielzeug.

Holz – Sammelcontainer: behandeltes sowie unbehandeltes Holz 
– keine Bauabfälle, diese müssen über die Müllumladestation in 
Aurach entsorgt werden.

Schrott – Sammelcontainer: Metallabfälle

Papier – Sammelcontainer: Papier und Kartonagen

Sonstige Wertstoffe werden ebenso angenommen:
Arzneimittel, Altkleider und –schuhe, CDs/DVDs/Blu-ray Discs, Do-
sen (groß), Elektro- und Elektronikaltgeräte, Batterien (außer Au-
tobatterien), Kabelreste, KfZ-Ölfilter, Korken, Kühlgeräte, Leucht-
stoffröhren / Energiespar- und LED-Lampen, PU-Schaumdosen, 
Speisefett/-öl, Tinten- und Tonerkartuschen

Alle Wertstoffe werden nur in haushaltsüblichen Mengen zu den 
Öffnungszeiten angenommen. Alle Abfälle müssen zerlegt und 
sortenrein angeliefert werden.
� Quelle: Ratgeber Abfall 2023

Abfuhrtermine in Neuendettelsau und seinen Ortsteilen
Grüne Tonne:					    Gelber Sack:
Donnerstag, 27. Juli			   Donnerstag, 13. Juli

Biotonne:						R     estmüll:
Mittwoch, 12. Juli 			   Mittwoch, 19. Juli

Öffnungszeiten Bauschuttdeponie Meyer 
Montag – Donnerstag� 07:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag� 07:00 Uhr – 13:00 Uhr
Infos unter www.meyer-recycling-bauschutt.de
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 Amtliche Bekanntmachungen 

Widmung einer Ortsstraße „Holunderweg“

gemäß Art. 6 Abs. 2 des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG)
Die in der Gemeinde Neuendettelsau, Landkreis Ansbach, Regie-
rungsbezirk Mittelfranken gelegene Straße „Holunderweg“ (Anla-
ge Plan) wird mit Wirkung vom 27.06.2023 zur Ortsstraße gewid-
met.

Die Straße mit Fl.-Nrn. 569/5 und 569/24 Gemarkung Neuendettel-
sau beginnt im Süden angrenzend an den Radweg Reuther Straße 
und erstreckt sich je nach Ost und West bis zu einer Wendemög-
lichkeit. Die Straße hat eine Gesamtlänge von 182 m.

Sie endend jeweils an der Grenze zur den Flurnummern 642/1 im 
Osten und 568/2 im Westen der Gemarkung Neuendettelsau.

Die Verfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amts-
blatt als bekannt gegeben.

Die Widmungsunterlagen können während der Öffnungszeiten 
(Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und Mo.14.00 - 18.00 Uhr) im Rathaus der 
Gemeinde Neuendettelsau, Johann-Flierl-Straße 19, 91564 Neuen-
dettelsau, Bauamt, 2. OG, Zimmer 23 eingesehen werden.

rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe Klage bei dem Bayerischen Verwaltungs-
gericht in Ansbach, Postanschrift: Postfach 616, 91511 Ansbach, 
Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 91522 Ansbach, schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, 
die Beklagte (Gemeinde Neuendettelsau) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten An-
trag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Be-
weismittel sollen angegeben, die angefochtene Verfügung soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beige-
fügt werden.

Hinweise zur rechtsbehelfsbelehrung:

- Es besteht keine Möglichkeit, gegen diese Verfügung Wider-
spruch einzulegen.

- Die Klageerhebung in elektrischer Form (z.B. durch E-Mail) ist un-
zulässig.

- Kraft Bundesrechts ist, Anträge zum Verwaltungsgericht seit 

01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten ist.

Neuendettelsau, 28.06.2023

Gemeinde Neuendettelsau

Schmoll

1. Bürgermeister

Bericht aus der Sitzung

Sitzung vom 12. Juni
planungsstand Bau Grund- und Mittelschule
Die Gemeindeverwaltung hat dem Gemeinderat sämtliche neuen 
Erkenntnisse zum Thema „Bau Grund- und Mittelschule“ mitgeteilt. 
Daraus hatten sich einige neue Herausforderungen für die Planun-
gen am Bestandsort ergeben. Unter anderem liegen neue Prog-
nosen für die Schülerzahlen der kommenden Jahre vor. Demnach 
wird die Grundschule durchgängig 4-zügig werden. Geplant wur-
de die Grundschule jedoch 3,5-zügig. Auch in der Mittelschule gibt 
es ab dem kommenden Schuljahr voraussichtlich eine 3-zügige 7. 
Jahrgangsstufe statt wie bisher 2-zügig. Aufgrund der Vorgaben 
des Landratsamts muss zudem mit acht statt bisher fünf Hortgrup-
pen gerechnet werden.
Ebenfalls im Gemeinderat diskutiert wurde die Verkehrssituation 
in der Friedrich-Bauer-Straße und Haager Straße, nun auf Basis der 
mittlerweile abgeschlossenen Untersuchungen. Das Gremium be-
riet ausführlich den aktuellen Sachstand und hält nach Abwägung 
sämtlicher Vor- und Nachteile an den Planungen am alten Standort 
fest. Die Verwaltung wurde beauftragt, eine Flächenerweiterung 
zu prüfen. Zudem soll der Bau einer Tiefgarage für notwendige 
Parkflächen in die Planungen mit einbezogen werden. 

Auflösung Gewässerzweckverband Ansbach Ost
Der Gewässerzweckverband Ansbach Ost mit Sitz in Petersaurach 
wurde 2004 gegründet und hat die Unterhaltung und der Ausbau 
der Gewässer dritter Ordnung (kleinere Gewässer und Bäche) im 
Gemarkungsgebiet der Mitgliedsgemeinden Heilsbronn, Winds-
bach, Neuendettelsau, Bruckberg und Pe-tersaurach zur Aufgabe. 
Da der Zweckverband nicht über die erforderlichen Kapazitäten 
verfügt, um sich der wichtigen Themen Hochwasserschutz und 
Starkregenereignisse anzunehmen, wurde auf der letzten Mitglie-
derversammlung angedacht, den Verband aufzulösen und mögli-
cherweise in einen neuen Zweckverband der Allianz Kernfranken 
zu überführen – und damit auf ein größeres Gebiet auszudehnen. 
Der Gemeinderat stimmte zu, sämtliche rechtlichen Schritte zur 
Auflösung des Gewässerzweckverbands Ansbach Ost einzuleiten. 

Aktueller Stand lastenräder
Mittlerweile hat die Gemeindeverwaltung drei verschiedene Mo-
delle von Lastenfahrrädern gekauft. Die Förderzugsage aus dem 
Regionalbudget ist vorhanden. Die Lastenfahrräder werden den 
Bürger/innen voraussichtlich ab Juli (Ankündigung folgt!) zum 
Ausleihen zur Verfügung stehen. Außerdem liegen mittlerweile die 
Richtlinien zur Förderung der Anschaffung von privaten Lasten-
fahrrädern vor. Auch darüber informieren wir Sie in Kürze genauer.

Anfrage zur Verkehrssituation an den Schulcontainern
Zur Verkehrssituation an den Schulcontainern wurde an die Ver-
waltung herangetragen, dass die Friedhofstraße für die Querung 
als gefährlich angesehen werde, vor allem wenn zu den Stoßzeiten 
viele Schüler diese benutzen müssten. Die Verwaltung informiert, 
dass aktuell lediglich Schüler der 9. und 10. Klassen die Straße que-
ren müssten, denen ein verantwortungsvolles Verhalten im Stra-
ßenverkehr zugetraut werden könne.
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Bürgerservice

Gemeinde Neuendettelsau

Mitteilungen aus dem Rathaus

Spendenübergabe der Bürgerstiftung an die 
örtlichen Kindertagesstätten

Am 12.07.2023 war Bürgermeister Schmoll im Namen der Bürger-
stiftung unterwegs. Die Bürgerstiftung Neuendettelsau hatte in 
ihrer letzten Sitzung beschlossen, eine Spende an die örtlichen 
Kindertagesstätten auszuzahlen. Mit jeweils 300 € pro Einrichtung 
im Gepäck besuchte Bürgermeister Schmoll die KiTa „Bunte Oase“ 
als Vertretung für die drei KiTas der Diakoneo und die KiTa „Arche 
Noah“ der Evangelisches Kirchengemeinde.

Die Kinder hatten mit ihren Erzieherinnen ein kleines Programm 
vorbereitet. Das „Ich-Lied“, das „Bienen-Lied“ und das „Farben-Lied“ 
wurden mit großem Eifer und sehr aktiv vorgetragen. Vor der Über-
gabe des symbolischen Riesenschecks erfuhren die Mitarbeiterin-
nen und Kinder, was es mit der Spende auf sich hat, und hatten 
gleich viele Ideen zur Verwendung. Von Bastelmaterial bis hin zu 
neuen Fahrzeugen wird die Spende sicher gut investiert werden. 
Aber die Kinder waren im Vorfeld auch schon fleißig. Für künftige 
Spenden und Einlagen in die Bürgerstiftung haben sie als Danke-
schön für die Spender kleine Holzvögel angemalt und verziert.

Bürgermeister Schmoll betonte, dass mit der Zuwendung an die 
Einrichtungen die wichtige Arbeit der Kindertagesstätten wertge-
schätzt werden soll. Gleichzeitig brachte er seine Hoffnung zum 
Ausdruck, dass weitere Einlagen in die Bürgerstiftung durch groß-
zügige Spender in Zukunft hoffentlich auch zu größeren Spenden 
für gute Zwecke in Neuendettelsau möglich machen werden.

Wenn privates Grün in Straßen und Gehwege ragt
Bäume, Hecken, Sträucher und Anpflanzungen zählen zu den prä-
genden Landschaftselementen und sind ein wichtiger Beitrag zur 
Naturentwicklung im Siedlungsraum. Sie bereichern das Land-
schaftsbild und sind in der intensiv genutzten Agrarlandschaft 
wertvolle Strukturelemente, die Rückzugsraum für viele Tiere bie-
ten. Dennoch dürfen Sie nicht zum Ärgernis oder einer Gefahr für 
Dritte werden. Bitte schneiden Sie Ihre Bäume, Hecken und Sträu-
cher so weit zurück, dass das vorgeschriebene Lichtraumprofil (s. 
Abbildung) eingehalten wird.
Gemäß Art. 29 Abs. 2 des Bayerischen Straßen- und Wegegeset-
zes dürfen Anpflanzungen an der Grenze zu öffentlichen Ver-
kehrsflächen die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigen. Gerade auf Gehwegen sind Rad fahrende Kinder, 
Rollstuhlfahrer und Passanten mit Kinderwagen möglicherweise 
gezwungen, auf die Fahrbahn auszuweichen und werden dadurch 
gefährdet.

Es wird deshalb um die Beachtung folgender Hinweise gebeten:

•	 Bäume, Hecken und Sträucher an Straßen und Gehwegen 
sind so weit zurückzuschneiden, dass Fußgänger und andere 
Verkehrsteilnehmer den ihnen zugedachten Verkehrsraum ge-
fahrlos nutzen können. Auch Hecken, die zwar im unteren 

Redaktionsschluss Amtsblatt
Berichte und Ankündigungen für die nächste Amtsblattausga-
be schicken Sie bitte bis spätestens Mittwoch, 12. Juli, 12:00 
Uhr, an amtsblatt@neuendettelsau.eu. Achtung! Später ein-
gereichte Beiträge können nicht berücksichtigt werden! Kos-
tenpflichtige Anzeigen fürs Amtsblatt richten Sie bitte an
anzeigen@habewind.de.

Bäume pflanzen mit Förderung
Im Rahmen des Bayerischen Streuobstpakt sollen Streuobst-
wiesen erhalten und bis 2035 zusätzlich eine Million Streuobst-
bäume neu gepflanzt werden. Die Gemeinde Neuendettelsau 
ist dem Bayerischen Streuobstpakt beigetreten und hat eine 
Förderzusage für die Pflanzung von 100 Bäumen erhalten. 
Bislang haben sich Interessenten für gut 50 Bäume gemeldet. 
Wenn auch Sie einen heimischen Baum pflanzen und damit 
das Projekt unterstützen möchten, melden Sie sich bitte bis 
spätestens 26. Juli bei der Gemeindeverwaltung, Frau Kers-
tin Schmoll, zu den üblichen Öffnungszeiten oder per E-Mail: 
kerstin.schmoll@neuendet-
telsau.eu.

Alle wichtigen Infos (Förder-
bedingungen, etc.) finden 
Sie auf der Homepage der 
Gemeinde www.neuendet-
telsau.eu

Foto: Pixabay

Ferienspaß - Anmeldungen sind noch möglich
Am 6. Juli wurden die Plätze für die Ferienspaß-Veranstaltun-
gen verlost. In einigen Aktionen gibt es aber noch freie Plätze. 
Ihr könnt Euch bzw. Eure Kinder dafür noch bis zum Veranstal-
tungstag online anmelden. Alle Infos und Anmeldung unter 
www.unser-ferienprogramm.de/neuendettelsau. Viel Spaß mit 
unserem Programm!

Sitzungstermine und Sondersitzung Gemeinderat
Der öffentliche Teil der Gemeinderatssitzungen kann besucht 
werden:

•	 10. Juli 2023, 19:00 Uhr, Sondersitzung zum Verkehrs- und 
Radverkehrskonzept

•	 31. Juli 2023, 19:00 Uhr, Sitzungssaal Rathaus
•	 21. August 2023, 19:00 Uhr, Sitzung des Ferienausschusses
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Bereich bis auf die Grundstücksgrenze zugeschnitten wer-
den, aber im oberen Bereich in die öffentliche Verkehrsflä-
che hineinragen, stellen eine Verkehrsgefährdung dar und 
müssen zurückgeschnitten werden.

•	 Alle Grundstückseigentümer, deren Grundstücke an öffentli-
chen Verkehrsraum angrenzen, müssen das sogenannte „Licht-
raumprofil“ einhalten. An Geh- und Radwegen ist deshalb im-
mer eine Durchgangshöhe von 2,50 Metern freizuhalten; an 
Fahrbahnen eine Durchfahrtshöhe von 4,50 Metern.

•	 Überwuchs im Bereich von Straßenlampen und Verkehrsschil-
dern ist so weit zurückzuschneiden, dass Lampen ihre Beleuch-
tungsfunktion erfüllen können und die Verkehrs- und Straßen-
beschilderungen einwandfrei zu erkennen sind.

Bitte achten Sie zudem darauf, dass bei Grundstücken im Kreu-
zungs- oder Einmündungsbereich das Sichtdreieck freigehalten 
wird.

Grundstückseigentümer haften für Unfälle und Schäden, die durch 
den Überwuchs ihrer Begrünung entstehen können. Daher sollten 
sie im Interesse der Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer rechtzeitig 
überhängende Anpflanzungen entfernen. In diesem Zusammen-
hang weist die Gemeindeverwaltung auch darauf hin, dass Eigen-
tümer bzw. Nutzungsberechtigte die an ihren Grundstücken an-
grenzenden Gehwege / Fahrbahnen bei Bedarf reinigen und von 
Gras und Unkraut befreien müssen (Verordnung der Gemeinde 
Neuendettelsau über die Reinhaltung und Reinigung der öffentli-
chen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter).

Generell sind bei einem Rückschnitt die Regelungen von §39 Abs. 
5 Nr. 2 Bundesnaturschutzgesetz zu beachten. Demnach ist es ver-
boten:
•	 Bäume, die außerhalb des Waldes, von Kurzumtriebsplantagen 

oder gärtnerisch genutzten Grundflächen stehen,
•	 Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze
•	 in der Zeit vom 1. März bis zum 30. September abzuschneiden 

oder auf Stock zu setzen.
Zulässig sind schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung 
des Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von Bäu-
men. Danke für Ihre Mithilfe!

Rattenbekämpfung und -vermeidung

Um diese Jahreszeit sind sie wieder häufiger zu sehen – in der Ka-
nalisation, an Gewässerrändern und in der Nähe des Menschen 
fühlen sich Ratten wohl.

Wir unterscheiden zwei Arten von Ratten – die Wanderratte (Rattus 
norvegicus) und die Hausratte (Rattus rattus). Die Wanderratte hat 

bei uns die Hausratte weitgehend 
verdrängt. Der Begriff Wanderratte 
ist irreführend, denn die Tiere sind 
sehr standorttreu und besiedeln 
gern das Umfeld des Menschen. 
Sie können daher überall angetrof-
fen werden. In der Regel treten sie 
dort auf, wo sie ausreichend Nah-
rung, Unterschlupf und Nistmög-
lichkeiten finden. Sie sind intelligent und äußerst anpassungsfähig, 
mit hohem Sozialverhalten. Wir Menschen beeinflussen – bewusst 
und unbewusst – unsere Umgebung und tragen dazu bei, für die 
Ratten gute und schlechte Lebensbedingungen zu schaffen. Es-
sens- oder Tierfutterreste sind für die allesfressenden Nagetiere ein 
Festmahl. Sie kehren immer an die Orte zurück, an denen sie Futter 
gefunden haben. Helfen Sie, die Anzahl der Ratten nachhaltig zu 
verringern, damit es gar nicht erst zu einem Rattenbefall kommt.

Das können Sie tun:

•	 Entsorgen Sie organische Abfälle und Essensreste nie über die 
Toilette

•	 Lebensmittelabfälle gehören nicht auf den Kompost
•	 Halten Sie Abfallbehälter fest verschlossen
•	 Lagern Sie gelbe Säcke bis zur regulären Abholung unzugäng-

lich
•	 Achten Sie in Ihrem Umfeld, im Garten auf Hygiene und Sau-

berkeit
•	 Lassen Sie keine Futterquellen für Haustiere unkontrolliert of-

fen stehen
•	 Halten Sie Kellerfenster geschlossen, verschließen Sie Hohlräu-

me in Erdbodennähe
•	 Füttern Sie keine Tiere, wie Tauben oder Enten in Parks, Grünan-

lagen, an Gewässern oder auf öffentlichen Plätzen

Was ist bei Rattenbefall zu tun?

Ratten sind nach dem Infektionsschutzgesetz Gesundheitsschäd-
linge, da sie Krankheitserreger auf den Menschen übertragen kön-
nen. Eine einzelne Ratte, die über den Hof huscht ist noch kein Rat-
tenbefall. Ein vermehrtes Auftreten auf öffentlichem Grund sollte 
dem Ordnungsamt gemeldet werden.

Grundsätzlich sind Grundstückseigentümer und Nutzungsbe-
rechtigte verpflichtet, auf privaten Grund eigenverantwortlich Be-
kämpfungsmaßnahmen einzuleiten. Nach dem Tierschutzgesetz 
dürfen nur Personen eine Rattenbekämpfung durchführen, die die 
dazu notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten haben. Ziehen Sie 
deshalb einen professionellen Schädlingsbekämpfer hinzu. In der 
Kanalisation übernehmen diese Aufgabe unsere speziell geschul-
ten Mitarbeiter.

Mit meinem Hund in der Natur
Hunde sind in vielen Familien liebenswerte Familienmitglieder, 
wichtige Bestandteile des familiären Zusammenhalts, für viele 
Alleinstehende sind sie wichtige Partner, für Kinder Freunde und 
Spielgefährten, für die Jäger unentbehrliche Helfer, kurzum der 
Hund ist der „beste Freund des Menschen“.

Hundehalter tragen große Verantwortung
Immer mehr Menschen „sind auf den Hund gekommen“ und hal-
ten sich einen Vierbeiner. Naturgemäß brauchen Hunde, auch 
wenn sie noch so klein sind, ihren Auslauf. Sie möchten sich be-
wegen und die Umgebung erkunden. Je nach Rasse ist die Ver-
anlagung, anderen Tieren nachzustellen, unterschiedlich stark 
ausgeprägt. Jagen ist für Hunde die natürlichste Sache der Welt. 
Dementsprechend ergeben sich durch die verschiedenen Hunde 
unterschiedliche Gefahrenmomente für andere Tiere. Hundehalter 
und Hund nutzen die Natur, um sich und den Hunden das Leben 
so angenehm wie möglich zu gestalten. Der Hundehalter trägt je-
doch die Verantwortung für das Treiben seines Vierbeiners und es 
gilt, sich rücksichtsvoll in der Natur zu bewegen.
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Nach dem Bayerischen Naturschutzgesetz (BayNatSchG) vom 
23.02.2011 hat grundsätzlich jeder das Recht zum Genuss der Na-
turschönheiten und zur Erholung in der freien Natur. Bei der Aus-
übung dieses Rechts ist jedermann verpflichtet, mit der Natur und 
Landschaft pfleglich umzugehen und auf die Belange der Eigentü-
mer und Nutzungsberechtigten Rücksicht zu nehmen. Landwirt-
schaftlich genutzte Flächen (einschließlich Sonderkulturen) 
und gärtnerisch genutzt Flächen dürfen während der Nutzzeit 
nur auf vorhandenen Wegen betreten werden. Das Recht zum 
Betreten von Wald und Bergweiden ist im Bayerischen Waldgesetz 
festgehalten und ebenfalls jedermann zur Erholung gestattet. Das 
Betreten von Wiesen und Feldern mit oder ohne Hund erfor-
dert das Einverständnis des Eigentümers.

Hunde brauchen viel Bewegung

Für Hunde besteht sowohl im Wald als auch in der Landschaft zu-
nächst einmal kein Leinenzwang. Einschränkungen und Son-
dervorschriften gibt es für das Betreten von Landschafts- und 
Naturschutzgebieten. Die Naturschutzgesetze verbieten grund-
sätzlich, wildlebende Tiere mutwillig zu beunruhigen, zu be-
lästigen, zu fangen, zu verletzen oder gar zu töten. Auch wild-
lebende Pflanzen dürfen durch Ausgraben oder Zerbeißen 
nicht geschädigt werden.

Leider finden unsere Jäger immer wieder von Hunden gerissenes Wild

Was bedeutet Jagdschutz?
Befindet sich ein Hund außerhalb des Einwirkungsbereichs des 
Hundehalters und stellt einem Wildtier, das er auch gefährden 
kann, erkennbar nach, so ist der Jagdschutzberechtigte nach Baye-
rischem Jagdgesetz und auch nach Bundesjagdgesetz verpflichtet, 
zum Schutz des Wildes tätig zu werden.

In letzter Konsequenz bedeutet das, dass der Jäger berechtigt und 
sogar verpflichtet ist, einen wildernden Hund zu erlegen, um das 
Wild zu schützen.

Bereits das Aufstöbern, Beunruhigen oder Hetzen von Wildtieren 
kann den Verdacht des Wilderns begründen und entsprechende 
Konsequenzen nach sich ziehen. Der Jäger darf aber nicht auf blo-
ßen Verdacht hin sofort auf einen Hund schießen, der sich in Ruf- 
und Sichtweite des Halters befindet. Auch wenn sich ein Hund of-
fensichtlich verlaufen hat und dem Wild nicht erkennbar nachstellt 
oder nicht gefährlich werden kann, darf nicht geschossen werden. 
Der Abschuss ist also nur dann zulässig, wenn zur Gefahrenabwehr 
kein anderes zumutbares Mittel mehr zur Verfügung steht. Wird 
ein Hund getötet, obwohl keine Gefahr für das Wild bestand, wäre 
dies rechtswidrig und somit eine Straftat.

Hier gibt es keine Probleme
•	 Auf öffentlichen Straßen, Wegen sowie Privatwegen in der frei-

en Natur ohne Beschränkung für Fußgänger
•	 Auf landwirtschaftlich nicht genutzten Flächen
•	 Auf landwirtschaftlich genutzten Flächen außerhalb der Nutz-

zeit
•	 Auf Waldwegen
•	 Im Jagdrevier, wenn der Hund im Einwirkungsbereich des Hun-

dehalters ist

Wo darf man seinen Hund nicht ausführen?
•	 Auf öffentlichen Straßen und Wegen sowie Privatwegen mit 

Verbot für Fußgänger
•	 Auf Privatwegen und Flächen die durch den Grundstücksei-

gentümer gesperrt sind (ohne dessen Zustimmung)
•	 Auf Wegen und Flächen in Schutzgebieten mit behördlicher 

Einschränkung für das Betreten
•	 Auf landwirtschaftlichen Flächen während der Nutzzeit
•	 In gesperrten Forstkulturen oder Forstpflanzgärten
•	 In Jagdrevieren, wenn die Hunde unbeaufsichtigt frei laufen 

gelassen werden

Wir bewegen uns im Wohnzimmer des Wildes
•	 Wild ist in der Regel dämmerungsaktiv, vor allem in den Mor-

gen- und Abendstunden fressen die Tiere. Das ist auch die Zeit 
der Jagdausübung (in der Regel Mai bis Dezember)

•	 Im Frühling und im Frühsommer werden die meisten Jungtiere 
geboren. Das ist die Zeit, in der die Kinderstube des Wildes un-
gestört sein sollte.

•	 Jungtiere, wie Rehkitze, Junghasen oder Fasanenküken sitzen 
oft in hohen Wiesen – werfen Sie Bälle und andere Dinge für 
den Hund nicht in Bereiche, in denen Jungtiere in Mitleiden-
schaft gezogen werden könnten

Wo soll der Hund sein Geschäft auf keinen Fall verrichten?
•	 Auf landwirtschaftlichen genutzten Flächen, einschließlich der 

Randstreifen
•	 Auf Grünflächen, die häufig gemäht werden
•	 Auf Flächen, die der Freizeitgestaltung und der Sportausübung 

dienen
•	
Damit es Hund, Herrchen, Jägern, Landwirten und vor allem auch 
den wildlebenden Tieren gut geht, sollten die genannten Anre-
gungen beachtet und respektvoll miteinander umgegangen wer-
den. Wichtig für jeden Hundebesitzer ist die gute Erziehung seines 
Hundes. Bitte nutzen Sie Flächen zur Ausbildung nur in Rückspra-
che mit den Nutzungsberechtigten. Informationen zur Ausbildung 
geben die Hundezuchtverbände, Hundeschulen, aber auch immer 
mehr lokale Jagdverbände bieten eine sogenannte Begleithun-
deausbildung an. Die Freude an einem gehorsamen Hund ist um 
ein Vielfaches größer und es gibt weniger Probleme für Hunde-
halter, Hund und Natur. Nutzen Sie die Chance im Rahmen einer 
Ausbildung mehr über sich und Ihren Hund herauszufinden, das 
Training endet allerdings nie.

Quelle: Bayerischer Jagdverband e.V. 
Redaktion: 
Thomas Schreder, Dipl. Biol. 
Dr. Claudia Gangl, Dipl. Biol.

Ortsentwicklung 
Einladung zur öffentlichen Sondersitzung des Gemeinde-
rats

Die Sondersitzung findet am 10. Juli 2023 in der Aula der 
Grund- und Mittelschule statt. Auf der Tagesordnung steht die 
Vorstellung des Verkehrskonzeptes unserer Gemeinde. In einer 
umfassenden Bestandsanalyse wurden alle Verkehrsarten in 
unserer Kommune unter die Lupe genommen. Die verkehrliche 
Bewertung und die Handlungsempfehlungen werden den Mit-
gliedern des Gemeinderates vorgestellt. Die Planer der beauf-
tragten Büros stehen für Fragen und Auskünfte zur Verfügung.

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Verkehr 
Sperrung Neuwiesenstraße

Wegen der Sanierung einer Wasserleitung ist die Neuwiesen-
straße vom 3. bis voraussichtlich 28. Juli auf Höhe der Anwesen 
17 - 21 für den Verkehr gesperrt. Die Umleitung ist ausgeschil-
dert.
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Seniorenbeirat

Die 7. Sitzung des Seniorenbeirats findet statt am Mittwoch, 
12.07.2023, 15 Uhr Rathaus, im Besprechungszimmer 2. Stock

TOP 1 Rückfragen zum Protokoll und Genehmigung

TOP 2 Seniorenwegweiser

TOP 3 Gemeinsames Mittagessen im Bürgertreff

TOP 4 Seniorenpolitik - Stand der Planung

TOP 5 Crossiety - Schulung für Seniorenbeirat

TOP 6 Notfalldose für den Kühlschrank

TOP 7 Berichte

• Seniorencafé Wohnpark
• Ortsteilversammlungen (Bechhofen, Haag-Reuth)

TOP 8 Termine

• nächste Sitzung des SB am 11. Oktober
• Sitzungen 2024
• Seniorencafé

TOP 9 Sachstand Anträgen an den Gemeinderat

TOP 10 Rückblick und Ausblick

TOP 11 „Themenspeicher“: Welche Themen sind für die Zukunft 
wichtig?

Gäste sind herzlich willkommen!

Gemeindebücherei  

Beckenrandgeschichten im Novamare

Was macht eigentlich ein Freibadschwimmmeister, wenn er NICHT 
am Beckenrand steht? Diese Frage stellen sich Katja Schumann 
und Veronika Eismont bei ihrer szenischen Lesung „Beckenrandge-
schichten“ (mit Musik!) am Sonntag, 16. Juli, im Novamare. Soviel 
sei verraten: Er sortiert die (Schatz)Kiste der liegengebliebenen Sa-
chen, hört Radio und schwelgt in Erinnerungen an die Menschen 
und deren BeckenRandGeschichten. Da ist z.B. Herr H., über 90, er-
zählt er gerne Anekdoten von früher, als das Freibad noch da stand, 
wo heute die große Straße lang führt. Da ist ein Touristenpaar aus 
der Hauptstadt, dass sich ständig streitet; Die 3 Damen, die nicht 
mehr ganz in Ihre Badeanzüge passen und dem Bad Cafe hinterher 
trauern. Oder die alleinerziehende Mutter, der Kioskbetreiber…
Ein heiterer Abend mit Texten von: Kurt Tucholsky, Elke Heiden-
reich, Christian Morgenstern und Freibadanekdoten, zwischen-
durch aufgefrischt mit Geschichtenliedern der 1920/1930 Jahre. 
Mit: katja Schumann und Veronika eismont. VVk in der Bü-
cherei, eintritt: 7,50,-euro kinder & Jugendliche / 15,- euro er-
wachsene. reservierung unter: Telefon: 09874/502-230 oder 
per e-Mail buecherei@neuendettelsau.eu

Neue Medien eingetroffen
Neue DVDs, Hörbücher und Switch-Spiele vom Leihring sind einge-
troffen. Bis Mitte September be-
steht die Möglichkeit sich diese 
auszuleihen. Dann wandern sie 
weiter, und es kommt ein neues 
Seh- und Hörvergnügen. Außer-
dem gibt es neuen Lesestoff.

Kommunale Kinder- und
 Jugendarbeit  

es ist was los ... in der kOkIJA!
Wir sind jetzt auch auf Instagram: 
Folge uns und verpasse keine unse-
rer Aktionen!

regelmäßige Treffs:

• Schülercafé: Montag - Donners-
tag, 12:00 - 14:00 Uhr

• Offener Treff: Dienstag - Samstag, 
18:00 - 20:00 Uhr

Achtung - Urlaub! Vom 13. bis 31. Juli ist das JuZ wegen Urlaub ge-
schlossen!

Geplante Aktionen

15. Juli Skateboard-Workshop am Skaterplatz neues 
Feuerwehrhaus

10. August Fahrt ins Germanische Nationalmuseum
Führung „Die Ritter“ (Alter 6 – 11 Jahre)

15. August Kanufahrt in der Fränkischen Schweiz
(ab 15 Jahren)

26. August Familienausflug nach Eichstätt
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Fairtrade  

Fairtrade-rallye per App nimmt Gestalt an

V.li.: Fr. Hausner (Laurentius Gymnasium), Fr. Mettler-Frercks (Steue-
rungsgruppe), Fr. Roßkopf (PH Ludwigsburg) und Hr. Frercks (Steue-
rungsgruppe) Foto: Janet Lehmann

Vor zwei Jahren hat die Fairtrade Gemeinde Neuendettelsau am 
bundesweiten Wettbewerb Hauptstadt des Fairen Handels teil-
genommen und die Umsetzung einer Fair Trade Rallye via einer 
Handy-App gewonnen. Seit Oktober letzten Jahres arbeiten Ver-
treterInnen der Steuerungsgruppe, des Rathauses und des Gym-
nasiums zusammen mit der Pädagogischen Hochschule Ludwigs-
burg an der Umsetzung der digitalen Rallye. Diese ist vor allem für 
SchülerInnen ab der 7. Klasse konzipiert und soll Themen rund um 
den Fairen Handel sowie Nachhaltigkeit anschaulich erklären. Da-
bei werden verschiedene Stationen im Ort abgelaufen und Zusam-
menhänge klar gemacht, z. B. was das Rathaus mit nachhaltiger 
Beschaffung zu tun hat. Vor kurzem war Frau Roßkopf von der PH 
Ludwigsburg selbst in Neuendettelsau und hat die einzelnen Stati-
onen wie die Bücherei besichtigt. Im September, zur Fairen Woche, 
kann die Fair Trade Rallye dann gespielt werden.

Text: Fairtrade Steuerungsgruppe

Mitteilungen aus dem Landratsamt 

ehrenamtliche Biberberater im landkreis Ansbach
Bei Problemen mit oder Fragen zum Biber stehen die ehrenamt-
lichen Biberberater im Landkreis Ansbach der Bevölkerung zur 
Verfügung. Für das Gemeindegebiet Neuendettelsau zuständig ist 
Jürgen Korschinek, juergen.korschinek@gmail.com, 0171 - 57 11 
383.

Veranstaltungen

Veranstaltungsmitteilungen

Heimatgeschichtlichen Spaziergänge
Der Heimat- und Geschichtsverein lädt zu zwei Heimatgeschicht-
lichen Spaziergängen ein: Am Freitag, 7. Juli zeigen Fabrizio Colo-
simo und Martin Vollet „Dettelsau im Wandel der Zeit“. Treffpunk 
ist um 17 Uhr am Bahnhof. Am Freitag, 21. 7. führt Dr. Hermann 
Vorländer durch den Dorffriedhof und erläutert das Wirken der be-

deutendsten Gestalten der Neuendettelsauer Missionsgeschichte. 
Treffpunkt ist um 17 Uhr vor der Friedhofskapelle.

Stadionfest des TSc Jugendförderverein
Auch diese Jahr lädt der Verein zur Förderung der Jugendabteilung 
Fußball des TSC Neuendettelsau e.V. wieder zum gemütlichen Fuß-
balltag ins Alfred-Kolb-Sportzentrum ein. Am Samstag den 08. 
Juli 2023 finden ab 9:00 uhr Turniere der F- und G-Jugend statt. 
Am Nachmittag steigen dann weitere F- und E-Jugendturniere. Ab-
gerundet wird das TSC-Stadionfest mit einem Schmankerl für Lieb-
haber des gepflegten Herrenfußballs. Um 18:00 Uhr misst sich der 
TSC Neuendettelsau mit den Landesligakickern vom SV Unterrei-
chenbach. Der Förderverein sorgt für alle Spieler, Trainer, Zuschau-
er und Gäste ausreichend fürs leibliche Wohl. Alle Einnahmen flie-
ßen zu 100% in die TSC-Jugendarbeit. Daher laden wir euch alle 
herzlich ein und freuen uns auf zahlreiche Zuschauer.

Turnierplan:
9:00 – 13:00 G-Jugendturnier
9:00 – 13:00 F1-Jugendturnier
13:30 – 16:30 E-Jugendturnier
13:30 – 17:00 F2-Jugendturnier
18:00 TSC Neuendettelsau – SV Unterreichenbach (Herren)

Musikalischer Frühschoppen im Missionsgarten
Sommer, schattiger Garten, gemütlicher Frühschoppen und groo-
viger Blues – das gibt es am Sonntag, 9. Juli, in Neuendettelsau. Im 
Garten von Mission EineWelt veranstaltet das Bündnis für Familie 
von 11 bis 14 Uhr einen Musikalischen Frühschoppen mit „Spin-
ning Coin“. Eingeladen sind alle Interessierte an guter Musik und 
guten Begegnungen. Der Verein hat die Band eingeladen, diesen 
sommerlichen Frühschoppen musikalisch zu gestalten. „Spinning 
Coin“, das ist eine erfolgreiche Formation aus erfahrenen Musikern 
der fränkischen Bluesszene. Keineswegs puristisch bietet die Band 
sowohl eigenständige Interpretationen bekannter Klassiker als 
auch eigene Song, die das Publikum begeistern werden. Stilisti-
sche Vielfalt, Spielfreude und treibende Grooves sind unverkenn-
bare Merkmale dieser mitreißenden Band. Bei „Spinning Coin“ 
musizieren Olympia Poptsias (Vocals, Ukelele), Robert Helmreich 
(Rhythmguitar, Vocals), Harvey Knörr (Leadguitar, Slide, Vocals), 
Jens Reimann (Bluesharp, Vocals), Manfred Oelsner (Bass) und Ger-
hard (Kenni) Kenner (Drums, Vocals). 
Beim Frühschoppen unter schattigen Bäumen bietet das Bündnis 
Familie Kaltgetränke, Grillspeisen sowie Kaffee und Tee an. Vesper 
und Kuchen kann auch jeder selbst mitbringen. Der Garten ist groß 
genug, damit Kinder Platz zum Spielen haben. 
Damit der Frühschoppen internationales Flair bekommt, sind auch 
die Mitbewohner eingeladen, die aus Afghanistan, Syrien, Ukraine 
und anderen Ländern nach Neuendettelsau gekommen sind.

Motorradgottesdienst in Neuendettelsau
Am 9. Juli um 14 Uhr ist es wieder soweit. Dann treffen sich Bikerin-
nen und Biker aus Leidenschaft zum Motorradgottesdienst von Di-
akoneo. Nach einem OpenAir- Gottesdienst mit Band, Kaffee und 
Kuchen (ab 13 Uhr), gibt es eine gemeinsame Ausfahrt zu einem 
Biergarten in Crailsheim. Treffpunkt ist an der der St. Laurentiuskir-
che, Wilhelm-Löhe-Str. 15, 91564 Neuendettelsau.

Benefizkonzert zugunsten der Berufsfachschule für 
pflege
Der Freundeskreis Klinik Neuendettelsau veranstaltet am Sonntag, 
9. Juli, um 19:00 Uhr in der Kirche St. Laurentius ein Benefizkonzert 
zu Gunsten der Berufsfachschule für Pflege, Klinik Neuendettelsau. 
Musikalisch gestaltet wird das Konzert vom Steiner Kammeror-
chester unter der Leitung von Hartmut Kawohl und vom Trompe-
ter Jörge Matthias Becker. Auf dem Programm stehen die Ouvertü-
re zu „Coriolan“ von Ludwig van Beethoven, das Konzert in Es-Dur 
für Trompete und Orchester von Joseph Haydn
sowie die Symphonie in B-Dur von Franz Schubert. Der Eintritt ist 
frei. Um Spenden für die Berufsfachschule für Pflege wird gebeten.
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Reparieren statt wegwerfen
Reparaturtreff im Bürgertreff Neuendettelsau am Montag 10. Juli 
von 18:00 bis 20:00 Uhr.
Wir möchten Müll vermeiden, Ressourcen sparen, die Umwelt 
schonen und nachhaltige Lebensweisen in der Praxis erproben. 
Wir sind ehrenamtlich organisiert und agieren nicht-kommerziell. 
Wir geben gemeinschaftlich organisierte Hilfe zur Selbsthilfe. Wir 
wollen keine Konkurenz zum Handwerk darstellen.
Wir reparieren ehrenamtlich, gegen eine Spende, die mitgebrach-
ten Kleingeräte. Wir schärfen auch Messer (kein Wellenschliff, keine 
Sammlermesser).
Unser Ziel ist allem was wir haben eine Chance für ein zweites ‚Le-
ben’ zu geben. Wir freuen uns auf Sie!

Einladung zum Boule
Kennen Sie Boule oder Pétanque? Dabei versuchen zwei Mann-
schaften, eine bestimmte Anzahl von Kugeln so nahe wie möglich 
an das vorher ausgeworfene „Schweinchen“ zu werfen. Die Mitglie-
der des Freundeskreises Treignac laden dazu ein.
Wann: Freitag, 14.7., 28.7., 11.08. und 25.08. jeweils ab 19 Uhr
Wo:	 Boulebahn am Bahnhofsplatz
Einfach vorbeikommen – zusehen – mitspielen!

Lila Nacht von Mission EineWelt
Die Lila Nacht findet in diesem Jahr am Samstag, 15. Juli, statt. Pa-
cken Sie Ihren Picknickkorb und tafeln Sie mit Familie und Freun-
den ab 18:00 Uhr in unserem Garten! Reservieren Sie unter Tel. 
09874 9-1040 einen Tisch und nehmen Sie Platz! Musikalische 
Umrahmung mit lateinamerikanischen Rhythmen von Tamara & 
Sergio.

Bund Naturschutz lädt ein
Dienstag, 18.7.23 - Sitzung des OV Bund Naturschutz um 19.30 Uhr 
im Bürgertreff

Seniorenwanderung 60+
Die nächste Seniorenwanderung ist für Mittwoch, den 19. Juli 
2023 geplant.
Treffpunkt ist bereits um 9.00 Uhr am Rotkreuzheim.
Vom Parkplatz laufen wir direkt los nach Moosbach bei Windsbach. 
Im Gasthaus Geißelsöder ist ab 11.00 Uhr reserviert und es kann „a 
la Carte“ bestellt, gegessen und getrunken werden. Nach der Mit-
tagspause geht es den gleichen Weg wieder zurück. Die Gesamt-
strecke beträgt ca. 12,6 km.
Sollte schönes Wetter sein, rate ich eine Kopfbedeckung mitzuneh-
men. Bei extremer Hitze wandern wir ab Wernsbach eine kürzere 
Strecke.
Bei Rückfragen Tel. 0179/3476835 Götz Wagner

„Braucht Neuendettelsau einen Bürgerbus?“
Mit dieser Frage setzt sich am Freitag, 7. Juli, eine Veranstaltung im 
Bürgertreff auseinander. Der Geschäftsleiter im Rathaus Markt Erl-
bach (Landkreis Neustadt/Aisch-Bad Windsheim), Sebastian Gauk-
ler, wird über die Erfahrungen in seinem Ort mit dem Bürgerbus 
berichten. Dort ist ein von der Kommune beschaffter Kleinbus seit 
fünf Jahren im Einsatz. Monatlich ist das von Ehrenamtlichen ge-
steuerte Fahrzeug bis zu 400 Fahrten unterwegs, um Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität oder eigenem Fahrzeug zu ihren Zielen 
zu bringen. Auch in Neuendettelsau steht ein Fahrdienst mit einem 
Bürgerbus auf der Wunschliste unter anderem des Seniorenbeirats. 
Der öffentliche Vortrag mit Diskussion findet im Rahmen des „Fei-
erabends im Bürgertreff“ (Beginn 16.30 Uhr) statt.

Gemeinsam Zeit verbringen und auftanken
Es ist ein heißer Sommerabend und der Feierabend steht bevor. 
Was soll ich heute noch tun? Nach einem Arbeitstag braucht es 
nun einen Wechsel: Bei Live-Musik den Sommerabend genießen. 
Gute Gespräche mit alten oder neuen Gesichtern führen. Abschal-
ten, Runterkommen, Auftanken. - Das gibt es bei der Feierabend-
woche im Waldstrandbad Windsbach.

Vom 18. bis 22. Juli 2023 gibt es ab 18 Uhr erstmal Gute-Laune-Zeit 
mit Badespaß, Chillen, Gesprächen und Live-Musik. Ab 19.30 Uhr 
gibt es ein Bühnenprogramm mit Musik, Action und Geschichten 
aus dem echten Leben. Personen aus unseren Kirchengemeinden 
erzählen, wie das Leben und das Vertrauen in Gott sie herausgefor-
dert und geprägt haben. Zum Abschluss gibt es am 23.07.2023 um 
10 Uhr einen Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst. Wer 
möchte, kann im Anschluss zum Baden bleiben.
Das gesamte Programm ist von und für die Menschen aus der Re-
gion. Auch die Musiker sind alle von hier: addi m. und Philip Renz, 
Doro & Johannes Latteier, die Windsbacher Blechbläser, Four Folks 
oder Jonathan Schramm.
Im letzten Jahr fand die Feierabendwoche zum ersten Mal statt. 
Wer dabei war, hat die Zeit genossen und das Gefühl gehabt, man 
gehört dazu. Man kam mit seiner Familie, seinem Freundeskreis 
oder auch allein. Gemütlich auf Picknickdecken sitzend oder bei 
einem Bier am Kiosk wurde gelacht und geschwatzt und es sind 
neue Kontakte entstanden. Diese Sommermomente haben den 
Alltag bereichert – und sollen es dieses Jahr wieder tun.
Eintritt ist frei. Es laden ein die evangelischen Kirchengemeinden 
des Dekanats Windsbach und die LKG Bonnhof – und wünschen 
eine gute Zeit und schöne Begegnungen!

Herbst-Winter-Basar am 22./23. September 2023
Auch wenn man es bei den aktuellen sommerlichen Temperatu-
ren kaum glauben mag: Der Herbst-Winterbasar 2023 steht bereits 
vor der Türe. Die Vorbereitungen laufen; ab Montag, den 10.07. um 
8:00 Uhr werden die Helferlisten vergeben. Wie immer erhalten die 
Helfer*innen garantiert eine Verkäuferliste (bis 31.08., mehr Artikel 
und ohne Gebühr), sofern sie sich vorher über die Crossiety-App 
als Helfer*in angemeldet haben.
NEU: für alle Helfer*innen, die beim Rücksortieren am Samstag 
zwischen 15.00 Uhr und 18:00 Uhr anwesend sind, gibt es als zu-
sätzliches Dankeschön einen Rabatt-Gutschein eines ortsansässi-
gen Modegeschäfts!
Infos und Hilfe gibt’s (auch wie immer) per WhatsApp an 0162-
1815805 oder per Mail an helfen@basar-neuendettelsau.org
Die Vergabe der regulären Verkaufslisten erfolgt ab 1. September 
um 8:00 Uhr über unsere Webseite Homepage www.basar-neuen-
dettelsau.org.
Zum Schluss noch eine große Bitte an alle Helfer*innen und 
Verkäufer*innen: Bitte hinterlegen Sie Ihre Kontodaten in Ihrem 
Easy-Basarkonto. Durch die Möglichkeit des bargeldlosen Bezah-
lens stellen wir auch die Auszahlung des Verkaufserlöses auf bar-
geldlosen Zahlungsverkehr um. Alle, die die Kontodaten hinterlegt 
haben, bekommen 3-5 Tage nach dem Basar das Geld automatisch 
aufs Konto überwiesen. Herzlichen Dank!
Nun wünschen wir allen noch einen wunderbaren Sommer und 
steigende Vorfreude auf unser Pop-Up-Kaufhaus am 22./23. Sep-
tember! Doris Reinelt/Basaristas

Dorffunk

Vereine & Verbände

TSC Neuendettelsau

Antonia Heindel wird deutsche Vizemeisterin im Tischtennis-
Doppel
Am vergangenen Wochenende fanden in Königsstein im Taunus 
(Hessen) die Deutschen Meisterschaften Tischtennis in den Leis-
tungsklassen statt, es wurden die Disziplinen Einzel und Doppel 
ausgetragen. Auch der TSC hatte in diesem Wettstreit ein „Eisen im 
Feuer“. Antonia Heindel reiste mit ihren Fans und Trainer Maurice 
nach Königsstein und gab dort ihr Bestes in der Leistungsklasse C.
Nach einem sehr erfolgreichen ersten Turniertag mit einer klaren 
3:0 Spielbilanz ohne Satzverlust (9:0 Sätze) qualifizierte sie sich für 
die Endrunde. Im Einzel folgten am 2. Turniertag ein Sieg im Ach-
telfinale ehe sich Antonia im Viertelfinale trotz einer 2:0 Satzfüh-
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rung und zwei Matchbällen der späteren Siegerin Mellisa geschla-
gen geben musste.
Im Doppel startete Antonia zusammen mit Luana, der Jüngsten aus 
dem gesamten Teilnehmerfeld (Hessischer TT-Verband). Souverän 
gingen beide ins Turnier und gewannen am ersten Turniertag das 
Achtel- und Viertelfinale. Am 2. Turniertag gewannen sie ebenfalls 
das Halbfinale mit einem klaren 3:0 Satzerfolg und standen somit 
im Finale. Im Finale zogen die 
beiden Kontrahentinnen schnell 
auf 2:0 davon, ehe sich Antonia 
und Luana, die bei diesem Tur-
nier das erste Mal zusammen-
spielten, auf Ihre Stärken konzen-
trierten. Das reichte aber leider 
nur noch zum 2:1 Anschluss, da 
den beiden Youngsters im 4. Satz 
das Glück und eventuell auch ein 
wenig Cleverness gefehlt hatte, 
um in den Entscheidungssatz zu-
kommen.
Wir gratulieren den beiden zur 
deutschen VIZE-Meisterschaft 
und wünschen Ihnen weiterhin 
viel Erfolg bei Ihrer sportlichen 
Entwicklung.� Text/Foto: TSC Neuendettelsau

Einrichtungen im Ort

Graffiti-Workshop bringt einheimische und geflüch-
tete Jugendliche zusammen

Beim Projekt Tandem-Graffiti haben einheimische und geflüchtete 
Jugendliche gemeinsam ein großes Graffiti gestaltet. Herausge-
kommen ist ein buntes Kunstwerk mit wichtigen Botschaften zu 
den Themen Leben, Liebe, Frieden und Freiheit an einer Wand vor 
dem Louise-Scheppler-Haus in Neuendettelsau.

Veranstaltungskalender

■■ Dienstags wöchentlich
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14:00 - 17:00 Uhr
Probe Kirchenchor St. Nikolai, 19:00 Uhr im Löhehaus

■■ Mittwochs wöchentlich
Probe Pop-/Gospelchor, 19:00 Uhr im Musiksaal Schulzentrum 
(Waldsteig 9), Info: Martin Binder (Tel. 09874 8-2601)

■■ Digital-Sprechstunde „Fit mit Smartphone und Tablet“ 
im Bürgertreff, 18:00 - 20:00 Uhr

■■ Donnerstags wöchentlich
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14:00 - 17:00 Uhr

■■ Freitags wöchentlich
Probe Posaunenchor, 18:00 Uhr im Musiksaal Schulzentrum 
(Waldsteig 9), Info: Martin Binder (Tel. 09874 8-2601)
Feierabend im Bürgertreff, 16:30 - 19:30 Uhr

■■ Samstags wöchentlich
Deutsch-Internationaler Gesprächskreis mit Walter Dummert, 
Bürgertreff, 16:00 - 18:00 Uhr
-----------------------------------------------------------------------------

■■ Mittwoch, 5. Juli
Themencafé: „Die Geschichte der Hostienbäckerei“ mit Sr. 
Erna Biewald, 15:00 Uhr, Terrassencafé Wohnpark Neuendettel-
sau, Hermann-von-Bezzelstr. 14

■■ Freitag, 7. Juli
Heimatgeschichtlicher Spaziergang „Dettelsau im Wandel 
der Zeit“, 17:00 Uhr, Bahnhof
Spieletreff im Löhehaus, 19:30 Uhr

■■ Samstag, 8. Juli
Workshop „WordPress-Dojo“ (Erstellung von Internetseiten) 
mit Frank Neumann-Staude, Bürgertreff, 10:00 - 15:00 Uhr
TSC-Stadionfest, ab 9:00 Uhr im Sportzentrum

■■ Sonntag, 9. Juli
Musikalischer Frühschoppen mit Spinning Coin im Missions-
garten, 11:00 - 14:00 Uhr
Benefizkonzert des Freundeskreises Klinik Neuendettelsau, 
19:00 Uhr, Kirche St. Laurentius

■■ Montag, 10. Juli
Themencafé: „Gesundheitliche Versorgungsplanung“ mit 
Pfarrer Norbert Heinritz, 15:00 Uhr, Terrassencafé Wohnpark 
Neuendettelsau, Hermann-von-Bezzelstr. 14
Reparatur-Treff „Reparieren statt wegwerfen“, Bürgertreff, 
18:00- 20:00 Uhr

■■ Dienstag, 11. Juli
Stricken & Plaudern, Bürgertreff, 18:00 - 20:00 Uhr

■■ Mittwoch, 12. Juli
Themen-Café: „Die Herzsportgruppe stellt sich vor“ mit Ka-
rin Stöcklein und Anja Kittel, 15:00 Uhr, Terrassencafé Wohnpark 
Neuendettelsau, Hermann-von-Bezzelstr. 14
Sitzung des Seniorenbeirats, 15:00 Uhr, Besprechungszimmer 
Rathaus 2. Stock
Man(n) trifft sich im Bürgertreff in der Passage, 19:00 Uhr

■■ Freitag, 14. Juli
Boulespielen am Bahnhofsplatz, Freundeskreis Treignac, 19:00 
Uhr

■■ Samstag, 15. Juli
Lila Nacht, 18:00 Uhr im Garten von Mission EineWelt

■■ Sonntag, 16. Juli
Beckenrandgeschichten im Novamare, szenische Lesung mit 
Musik, 19:00 Uhr (siehe Ankündigung unter „Bücherei“)

■■ Montag, 17. Juli um 15.00 Uhr
Themencafé „Einführung in die christliche Meditation“ mit 
Pflegeberaterin und Diakonin Anke Bakeberg, 15:00 Uhr, Terras-
sencafé Wohnpark Neuendettelsau, Hermann-von-Bezzelstr. 14

■■ Dienstag, 18. Juli
Sitzung des OV Bund Naturschutz, 19:30 Uhr im Bürgertreff

■■ Mittwoch, 19. Juli
Seniorenwanderung 60 + nach Moosbach, Treffpunkt Rot-
kreuzheim 9:00 Uhr
Kirchenvorstandssitzung St. Nikolai im Löhehaus, 19:00 Uhr

■■ Samstag, 17. Dezember 
„Advent - Pilgern statt shoppen“ mit Elfriede und Dr. Philipp 
Hauenstein, Treffpunkt 18:30 Uhr am Brunnenhäuschen  
in Watzendorf 
„Fränggische Weihnachd - Die allerschennsde Gschichd  
der Weld“ mit Ruth und Karl-Heinz Röhlin in St. Laurentius /  
Wernsbach, 17.00 Uhr 
Just Sing! im Löhehaus, 18:30 Uhr mit Martin Kirsch / Anne  
Vogler

■■ Mittwoch, 21. Dezember 
Seniorenwandern 60+, Wanderung Aurachtal, 10:00 Uhr  
Parkplatz Tennishalle



Amts- und Mitteilungsblatt Neuendettelsau · 05. Juli 2023 · Nr. 13�    |   1312   |   � Amts- und Mitteilungsblatt Neuendettelsau · 05. Juli 2023 · Nr. 13

„Das fertige Motiv für die Wand hat sich aus den Themen ergeben, 
die die Jugendlichen mitgebracht haben“, erklärt Stephanie Bräun-
lein, Regionalleitung Wohnen und Freizeit bei Diakoneo. Bevor es 
mit dem Sprühen losgehen konnte, brachte Graffiti-Künstler Carlos 
Lorente den zwölf Teilnehmer/innen die Ursprünge der Graffiti- 
und Hip-Hop-Kultur näher. Anschließend haben sie gemeinsam 
die Motive für die Wand entwickelt und geübt mit den Sprühdosen 
umzugehen. Danach durften sich die Jugendlichen an die Neuge-
staltung der Wand machen. „Das Ergebnis ist klasse geworden. Da-
rauf können die Jugendlichen wirklich stolz sein“, meint Stephanie 
Bräunlein.
Der Graffiti-Workshop ist ein Teil von „Tandem-Viele Welten ein 
Projekt“, das von Sternstunden e. V., der Benefizaktion des Baye-
rischen Rundfunks, gefördert ist. Neben dem Graffiti-Workshop, 
gab es bereits einen Boxkurs, einen Trommelkurs und einen Zirkus-
Workshop. Alle Aktionen finden in Tandems statt, denn das Ziel 
der gemeinsamen Aktivitäten ist es, einheimische und geflüchtete 
Jugendliche aus Neuendettelsau und dem Landkreis Ansbach zu-
sammen zu bringen.
Text/Foto: Pressestelle Diakoneo/ Stephanie Bräunlein

Schulen

Klassenkonzerte der Musikschule Rezat-Mönchswald
Im Juni fanden an der Musikschule Rezat-Mönchswald insgesamt 
13 Klassenkonzerte statt. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
präsentierten ein vielfältiges musikalisches Programm. Mit Gi-
tarren, Flöten, Klavier, Violine, Cello, Schlagzeug, Akkordeon und 
Keyboard zeigten sich alle Klassen unserer Musikschule einem be-
geisterten Publikum. Über 1000 Euro Spenden für die Anschaffung 
neuer Konzertpauken waren zudem sehr erfreulich. Danke, allen 
Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern, sowie den Eltern für ein 
schönes Erlebnis. Informationen zum Unterricht an der Musikschu-
le finden Sie unter: musikschule-rezat-moenchswald.de

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Franziskus

Freitag, 07.07.2023
18.30 Uhr Probe Sono Francesco
Samstag, 08.07.2023
19.00 Uhr Wicklesgreuth: Vorabendmesse, anschl. Kirchenstamm-
tisch
Sonntag, 09.07.2023
10.00 Uhr Hochamt
19.30 Uhr Ökum. Kreuzandacht in Haag
Donnerstag, 13.07.2023
14.30 Uhr Hl. Messe zum Seniorennachmittag
15.00 Uhr Pfarrheim: Seniorennachmittag „Wein“
Freitag, 14.07.2023
19.00 Uhr Ökum. PGR-Sitzung im Pfarrheim
Samstag, 15.07.2023
Pfarrausflug nach Volkach (Anmeldungen über Klemens Hoppe, Tel. 
5259)
Sonntag, 16.07.2023
10.00 Uhr Hochamt, anschl. Kirchenkaffee im Pfarrheim
Alle Termine unter Vorbehalt!
Beachten Sie bitte kurzfristige Änderungen in der Gottesdienst-
ordnung, im Schaukasten oder im Internet: https://neuendettel-
sau.bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/
Möchten Sie den Pfarrbrief regelmäßig per Mail erhalten? Dann 
schreiben Sie uns.

St. Franziskus, Nelkenstr. 6,
91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de
YouTube: SaLiNa – Salz der Erde

Evangelische Kirchengemeinde St. Laurentius

Gottesdienste in St. Laurentius
Herzliche Einladung! Wir feiern alle Gottesdienste und Andachten 
in St. Laurentius öffentlich! Sie werden in unsere Einrichtungen 
übertragen.
Mittwoch, 5.7.2023 
8.00 Uhr	 Andacht für Mitarbeitende (Pfarrer Dr. Munzert)
11.00 Uhr Andacht (Theologin Knörlein)
Donnerstag 6.7.2023
8.00 Uhr Schulandacht
Freitag, 7.7.2023
11.00 Uhr Nagelkreuzandacht (DS. Gudrun Striefler)
16.30 Uhr Andacht in der Clinic-Kapelle (Theologin Knörlein)
Samstag, 8.7.2023
19.00 Uhr Konzert „Französischer Knabenchor aus Lyon“ 
Sonntag, 9.7.2023, 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und mit Posau-
nenchor Harthausen (Pfarrer Dr. Munzert)
14.00 Uhr MotorradfahrerInnen-Gottesdienst (Team Dr. Hartmann)
19.00 Uhr Konzert „Steiner Kammerorchester, Solist: Jörge Matthias 
Becker vom SWR“
Dienstag, 11.7.2023
8.00 Uhr Schulandacht 
Mittwoch, 12.7.2023
11.00 Uhr Andacht (Diakonin Deyerl)
Donnerstag, 13.7.2023
8.00 Uhr Schulandacht
Freitag, 14.7.2023
11.00 Uhr Nagelkreuzandacht (Br. Kinkelin)
16.30 Uhr Andacht in der Clinic-Kapelle (Pfarrer Heinritz)

Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen 
senden Sie bitte an das Rathaus Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu
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Sonntag, 16.7.2023, 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz)
18.00 Uhr Gottesdienst- Augustana Hochschule (Prof. Dr. Pietsch)
Dienstag, 18.7.2023 
8.00 Uhr Schulandacht
15.30 Uhr Einführung von Fr. Bräunlein und Team (Rektor Dr. Hart-
mann, Fr. Bikas, Pfr. Dr. Munzert)
Mittwoch, 19.7.2023 
11.00 Uhr Andacht (Pfarrer Dr. Munzert)

Internet
https://www.diakoneo.de/spiritualitaet/
https://www.diakoneo.de/spiritualitaet/geistliches-leben/gemein-
de-st-laurentius/

erreichbarkeit
Sie erreichen das Kirchenbüro telefonisch unter der Nummer 
09874/8-2291 oder per E-Mail: kirchenbuero@diakoneo.de. Seel-
sorgenotruf von Diakoneo in Neuendettelsau am Wochenende 
und an Feiertagen: 0151/73 00 77 24.
Diakoniegemeinde St. Laurentius, Mutterhaus, Wilhelm-Löhe-Str. 16, 
91564 Neuendettelsau

evangelische kirchengemeinde St. Nikolai

unsere Gottesdienste
Freitag, 07.07
08.30 Uhr: Morgenandacht in St. Nikolai
16.00 Uhr: Konfitreff im Löhehaus
19.00 Uhr: Gebetsandacht im Löhehaus
Samstag, 08.07.
11.00 Uhr: Trauung in St. Nikolai
18.00 Uhr: Konfitreff: Gemeinsamer Jugendgottesdienstbesuch
18.30 Uhr: „recharge“: Jugendgottesdienst in St. Nikolai
Sonntag, 09.07.
09.00 Uhr: Gottesdienst in St. Laurentius / Wernsbach
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in St. Nikolai
14.00 Uhr: Motorradfahrer-Gottesdienst „MoGo“: Open-Air Veran-
staltung in St. Laurentius / Wernsbach
18.30 Uhr: Ökumenische Kreuzandacht am Löhekreuz in Haag
Freitag, 14.7.
08.30 Uhr: Morgenandacht in St. Nikolai
19.00 Uhr: Gebetsandacht im Löhehaus
Sonntag, 16.7.
10.00 Uhr: Gottesdienst in St. Nikolai
Unsere wöchentlich stattfindenden Angebote für Kinder und 
Jugendliche im Löhehaus (nähere Auskünfte im Pfarramt Tel. 
09874/1454):
• Montags 16.00 –17.30 Uhr Bubenjungschar (Klasse 3-6)
• Freitags 14.15 – 14.45 Uhr Ohrwürmer - Kinderchor für Kinder-

gartenkinder und Grundschüler
 15.00 - 16.30 Uhr Kinderstunde (Klasse 1-2)
 15.00 - 16.30 Uhr Mädchenjungschar (Klasse 3-6)
 19.00 - 22.00 Uhr Underground (ab Konfialter)

• 
unsere Gottesdienste werden in der regel auch als livestream 
gesendet.
Für die Gottesdienste und Gruppen gelten die jeweils aktuel-
len Hygienebestimmungen.

Kontakt:
Ev. Pfarramt, Tel. 1454
E-Mail: pfarramt.neuendettelsau@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr. 9-11.00 Uhr, Di 16 -18.00 Uhr 
und Do 15 -17.00 Uhr
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, rufen wir Sie gerne auch zurück.
Alle wichtigen Informationen finden Sie auch auf unserer Home-
page: www.neuendettelsau-evanglisch.de

kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. Tel.: 03944-
36160, www.wm-aw.de. Wohn-
mobilcenter am Wasserturm

IMMOBIlIe gesucht? KAUF 
und MIETANGEBOTE täglich 
aktualisiert unter: Tel.: 09874-
68860, bzw. www.hoegner.net.

räumlichkeit in Neuendettelsau/Heilsbronn für einen Barber-
Shop gesucht. Telefon: 0178/3667918

Suche 2 1/2 bzw. 3 zi. Wohnung in Neuendettelsau / Petersau-
rach. Tel. 0171 5 44 44 63 oder E-Mail: hofmockel.petra@gmx.de

Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen senden Sie 
bitte an das Rathaus Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu

Werbeanzeigen bzw. Fragen dazu senden Sie bitte an
die Werbeagentur Habewind in Windsbach:

amtsblatt@habewind.de


